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Liebe Vereinsmitglieder

Im vergangenen Jahr haben wir die Strategie von dahlia überarbeitet. 
Dafür führten wir eine SWOT-Analyse durch, um unsere Stärken und 
Schwächen sowie die Chancen und Risiken besser zu verstehen. Diese 
Erkenntnisse helfen uns, unsere Ressourcen gezielt einzusetzen. Unser 
Fokus liegt ‒ wenig überraschend ‒ auf unseren Mitarbeitenden, einer 
einladenden Infrastruktur und einer soliden finanziellen Grundlage.

Neben diesen strategischen Überlegungen beschäftigen uns auch kon-
krete Projekte: Die Bauprojekte Lenggen und Zollbrück prägen unseren 
Alltag. Gleichzeitig beteiligen wir uns aktiv an der Ausbildungsoffensive 
des Kantons Bern als Teil der Umsetzung der Pflegeinitiative und setzen 
bewusst auf die Förderung von Nachwuchs in der Pflege. Ausserdem 
steht die Einführung einer neuen Pflegedokumentation bevor, zusam-
men mit einem schweizweit harmonisierten Einstufungssystem. Nicht 
zuletzt blicken wir stolz auf unsere Veranstaltung «Never Give Up» mit 
Daniel Albrecht zurück, die berührende Momente und wertvolle Inspira-
tionen für unser Team bot.

Wie die Dahlie, die im Herbst ihre ganze Pracht entfaltet, blühen auch 
ältere Menschen auf. Ihre Talente, Erfahrungen und Weisheit sind ein 
Schatz, den wir hegen und fördern. Unsere Häuser schaffen dafür den 
passenden Raum ‒ einen Ort, an dem Potenziale gelebt und geschätzt 
werden.

Auf den nächsten Seiten stellen wir Ihnen die Mitglieder unseres Verwal-
tungsrats vor. Sie erfahren mehr über ihre beruflichen Hintergründe und 
ihre Motivation, sich für dahlia zu engagieren.

Wir danken Ihnen, liebe Vereinsmitglieder, herzlich für Ihr Interesse,  
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

 
Dr. Christian Witschi  Franziska Furer
Verwaltungsratspräsident Geschäftsleiterin

Geschäftsbericht 2024
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Leitendes Personal
Mitglieder der Geschäftsleitung
Franziska Furer, Geschäftsleiterin 
Urs Obrecht, Personelles, Stv. Geschäftsleiter
Stefan Bischoff, Standortleiter, Leiter Finanzen
Peter Müller, Standortleiter 
Kathrin Schönholzer, Standortleiterin

dahlia Eggiwil
Kathrin Schönholzer, Standortleiterin, Hauswirtschaft
Christa Zürcher, Pflege und Betreuung
Daniel Binninger, Küche
Markus Haldemann, techn. Dienste ‒ ab 1. Juli 2024 Michael Muster
Andreas Hugi, Facharzt für allg. Innere Medizin, Heimarzt
dahlia Lenggen
Franziska Furer, Standortleiterin
Kornelia Steudler, Pflege und Betreuung
Brigitte Rychener, Küche ‒ ab 14. Juni 2024 Sebastian Kuhnt
Christine Aeschbacher, Hauswirtschaft
Roland Wüthrich, techn. Dienste
Thomas Wüthrich, Gärtnerei
Dr. med. Eva Maria Genewein, Heimärztin
dahlia Oberfeld
Stefan Bischoff, Standortleiter
Eveline Spycher, Pflege und Betreuung
Sandro Wüthrich, Küche
Madlen Wüthrich, Hauswirtschaft
Urs Kühni, techn. Dienste
Dr. med. Markus Bieri, Heimarzt ‒ ab 1. August 2024 Dr. med. Simon Schneiter
 
dahlia Zollbrück
Peter Müller, Standortleiter, Pflege und Betreuung
Daniela Murmann, Küche, Hauswirtschaft
Simon Berger, techn. Dienste
Dr. med. Reto Stüdeli, Heimarzt



Alexandra Invernizzi ist Gastgeberin im Hotel Landgasthof 
Kemmeriboden Bad. Sie ist Verwaltungsrätin seit 2016.
«Gerne bringe ich mich mit meinem Wissen in den Bereichen
Hotellerie, Gastronomie und Personelles für dahlia ein.»



Roland Jordi ist Gemeindepfarrer in Langnau und zu 25% als Heimseelsorger  
im dahlia Lenggen tätig. Er ist Verwaltungsrat seit 2003.
«Jeder Mensch ist ein genialer Gedanke Gottes. Punkt.»



8   

Umlaufvermögen % 31. 12. 2024 % 31. 12. 2023
Flüssige Mittel  7 714  5 803 
Forderungen aus Lieferungen/Leistungen 3 330  3 156  
• Delkredere  ‒ 500  ‒ 500
Aktive Rechnungsabgrenzung  180  176
Total Umlaufvermögen 36,5 10 724 26,9 8 635
Anlagevermögen
Wertschriften  10  10
Darlehen langfristig    46
• Wertberichtigung    ‒ 46
Beteiligungen  850  850
Mobilien und Anlagen 2)  17 355  16 723 
Wertberichtigung  ‒ 17 355  ‒ 16 723
Immobilien 2)
  Land  2 194  2 194
  Gebäude  78 094  78 029 
• Wertberichtigung  ‒ 62 504  ‒ 57 621
Total Anlagevermögen 63,5 18 643 73,1 23 462
Total Aktiven 100,0 29 367 100,0 32 097
 
Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 1 327  1 178
Übriges kurzfristiges Fremdkapital  148  163
Hypothek kurzfristig (verzinslich) 1)  2 000  3 000
Passive Rechnungsabgrenzung  515  578
Total kurzfristiges Fremdkapital 13,6 3 990 15,3 4 918 
Langfristiges Fremdkapital
Hypotheken (verzinslich)  11 000  13 000
Rückstellungen 3)  3 695  3 754
Total langfristiges Fremdkapital 50 14 695 52,2 16 754
Total Fremdkapital 63,6 18 685 67,5 21 674
Eigenkapital
Eigenkapital  10 423  10 271
Gewinn  259  152
Total Eigenkapital 36,4 10 682 32,5 10 423
Total Passiven 100,0 29 367 100,0 32 097

Bilanz (Werte in TCHF)



Dr. Christian Witschi, Rechtsanwalt, Partner, dipl. Steuerexperte bei
Kellerhals Carrard. Er ist Verwaltungsrat seit 2014 und Präsident seit 2020.

«Der Berufsalltag eines Anwalts ist geprägt von Interessen-
vertretung und Sachlichkeit. Aufgrund der gemeinnützigen 
Ausrichtung von dahlia bietet die Mitgliedschaft im Verwal-
tungsrat einen willkommenen Kontrapunkt und ermöglicht 
den Einblick in ein völlig anderes Tätigkeitsgebiet.»
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Betriebsertrag 2024 2023 Abw. in %
Pflege und Betreuung 4) ‒ 27 500 ‒ 25 589 7,5
Übrige Erlöse ‒ 3 704 ‒ 3 490  6,1
Betriebsertrag ‒ 31 205 ‒ 29 078 7,3
Betriebsaufwand
Personalaufwand 19 587 18 456 6,1
Sachaufwand 5 733 5 806 ‒ 1,3
Betriebsaufwand 25 320 24 262 4,4
Abschreibungen 5) 5 612 4 571 22,8
Finanzaufwand 221 327 ‒ 32,4
Finanzertrag ‒ 56 ‒ 185 ‒ 69,7
Ausserordentlicher Erfolg ‒ 151 ‒ 48 214,6
Unternehmensergebnis ‒ 259 ‒ 152 70,4

Erfolgsrechnung 2024 (Werte in TCHF)
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Betriebliche Tätigkeit 2024 2023 
Gewinn 259 152
Abschreibungen 5 612 4 571
Zunahme Forderungen aus Lieferungen/Leistungen ‒ 173 ‒ 143
Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen ‒ 4 37
Zunahme Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 149 249
Abnahme übrige kurzfristige Verbindlichkeiten ‒ 15 ‒ 80
Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen ‒ 63 ‒ 117
Auflösung Rückstellungen ‒ 59  ‒ 303
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 5 706 4 366
Investitionstätigkeit
Verkauf Wertschriften  23
Zugänge Sachanlagen  5
Neue Anlagen im Bau ‒ 200 ‒ 240
Zugänge Sachanlagen ‒ 595 ‒ 363
Rückzahlung Darlehen  12 000
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ‒ 795 11 425
Finanzierungstätigkeit
Rückzahlung Hypothek ‒ 3 000 ‒ 2 000
Rückzahlung Darlehen  ‒ 12 000
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ‒ 3 000 ‒ 14 000
 
Geldflussrechnung
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 5 706 4 366
Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit ‒ 795 11 425
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ‒ 3 000 ‒ 14 000
Veränderung flüssige Mittel 1 911 1 791

Flüssige Mittel
Anfangsbestand 1.1. 5 803 4 012
Endbestand 31.12. 7 714 5 803
Veränderung 1 911 1 791

Auf Empfehlung der Revisionsstelle wurde die Darstellung der Geldflussrechnung 
von der direkten auf die indirekte Methode umgestellt.

Geldflussrechnung 2024 (Werte in TCHF)
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Erläuterungen zu Positionen in der Bilanz und der Erfolgsrechnung
1)  Die im Jahr 2023 ausgewiesenen kurzfristigen Hypotheken im Wert von 
3 Mio. wurden amortisiert. Im Jahr 2025 werden Hypotheken im Wert von 
6 Mio. fällig, welche teilweise amortisiert und teilweise verlängert werden.

2)  Die Veränderungen bei den Immobilien und Betriebseinrichtungen betragen 
insgesamt 696. Darin enthalten sind Anlagenzugänge von 747 und Anlagen-
abgänge von ‒ 97. Die Anlagen in Bau haben um 46 zugenommen.

3)  In den langfristigen Rückstellungen sind Positionen für die Finanzierung von 
Pensionskassenrisiken sowie für Ferien- und Überzeitguthaben enthalten. 
Bildung von 45 für Ferien und Überzeitguthaben und Aufösung von 104 für 
BPK/Previs.

4)  In diesem Jahr hat eine umfangreiche Überprüfung der Pflegestufen statt- 
gefunden. Die daraus resultierende Erhöhung sowie die teuerungsbe- 
dingten höheren Tarife haben zu den höheren Erträgen geführt.

5)  Im Berichtsjahr konnten die kalkulatorisch notwendigen Abschreibungen 
sowie zusätzliche bilanzielle Abschreibungen getätigt werden.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmässiger Rechnungslegung 
der Schweiz erstellt. 
Sonstige Angaben 
Als Finanzierungssicherheit für die Bauprojekte wurden bei der Berner Kantonal-
bank (BEKB) Registerschuldbriefe in der Höhe von insgesamt 30 000 hinterlegt. 
Per Stichtag bestanden Hypotheken in der Höhe von 13 000 (Vorjahr: 16 000). 
Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch 
den Verwaltungsrat traten keine wesentlichen Ereignisse ein, welche die Aus-
sagefähigkeit der Jahresrechnung 2024 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser 
Stelle offengelegt werden müssten. 
Eventualverbindlichkeit 
Der Baurechtsvertrag zwischen dahlia Verein und der Stifung BWO endet nach 
50 Jahren, das BWO-Gebäude fällt an dahlia. Die Entschädigung für das Gebäu-
de ist unklar, es ist mit einem Verlust zu rechnen.  
Zusätzliche Angaben zur Rechnungslegung
Weitere gesetzliche Angaben im Sinne von Art. 957 ff. OR sind nicht erforderlich.

Anhang zur Jahresrechnung 2024 (Werte in TCHF)
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Denise Hiltbrunner arbeitet als Geschäftsführerin und Architektin im Büro
ATS-Architektur Langnau. Sie ist Verwaltungsrätin seit 2024.

«Ich bringe meine Erfahrungen im Bauwesen für nachhaltige
Infrastruktur und Liegenschaften von dahlia ein.» 



Dr. med. Beatrice Galliker, Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin und
Hämatologie FMH, Centerpraxis Grosshöchstetten. Sie ist Verwaltungsrätin
seit 2014 und Vizepräsidentin.
«Ich engagiere mich im dahlia-Verwaltungsrat, weil mir eine 
gute medizinische Versorgung und eine gute Lebensqualität 
bis ins hohe Alter wichtig sind.»



Dr. med. Beatrice Galliker, Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin und
Hämatologie FMH, Centerpraxis Grosshöchstetten. Sie ist Verwaltungsrätin
seit 2014 und Vizepräsidentin.

Reto Müller ist Stadtpräsident der Stadt Langenthal und Grossrat Kanton Bern. 
Er ist im Verwaltungsrat seit 2015.

«Mein Engagement im Verwaltungsrat von dahlia Emmental 
ist eine Herzensangelegenheit, weil ich mich als Grossrat für 
gute Rahmenbedingungen in der Pflege einsetze und direkt 
Verantwortung übernehme, damit Menschen auch in
Zukunft auf eine würdevolle und verlässliche Betreuung 
zählen können.»
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Fortsetzung Anhang (Werte in TCHF)
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2024 2023
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (brutto) 3 330 3 156
Davon Nahestehende (dahlia Seniorenwohnungen GmbH) 13 12
Wertberichtigung (Delkredere) ‒ 500 ‒ 500
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (netto) 2 830 2 656
 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (brutto) 1 327 1 178
Davon Beteiligte/Organe (Revisionsstelle) 7 7
 
Beteiligung  
dahlia Seniorenwohnungen GmbH, Langnau
Gesellschaftskapital 850 850
Buchwert 850 850
Kapital- und Stimmanteil in % 100 100 
 
Aufgrund des nicht erreichten gesetzlichen Schwellenwertes werden die 
beiden Organisationen nicht konsolidiert.
 
Anzahl Mitarbeitende (teilzeitbereinigt)
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 221 221     
 
Fälligkeiten langfristig verzinslicher Verbindlichkeiten, Hypotheken
Fällig innerhalb eines Jahres 2 000 3 000
Fällig nach einem Jahr bis in fünf Jahren 11 000 13 000
Total 13 000 16 000
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Langfristige Mietverträge  2024 2023
Bewegungstherapie Pegasus Spine für Alterszentrum Eggiwil 4   13 
Jahresmiete ab September 2022; voraussichtliche Vertragsdauer: 3 Jahre
Leasingverträge für Fotokopierer an den Standorten Eggiwil  
(bis 30. November 2026) und Oberfeld (30. Juni 2027)   11 11 
Honorar Revisionsstelle
Honorar für Revisionsdienstleistungen  21 23
  
Verwendung der Infrastrukturbeiträge
Infrastrukturbeiträge  2 866 2 703
. /. Mietzinse und Kleinanschaffungen  ‒ 385 ‒ 336
. /. Hypothekarzinsen  ‒ 216 ‒ 323
. /. Abschreibungen  ‒ 5 612 ‒ 4 571
+ Abschreibung EDV  58 55
+ Abschreibung Fahrzeuge  4 4
+ Abschreibung Wohnungen im Alter  300 298
Total  ‒ 2 986 ‒ 2 171
Veränderung Rückstellung für Infrastruktur  n/a n/a

Verpfändete Aktiven zur Sicherung eigener Verpfl. 17 783 22 603

Ausserordentlicher Erfolg
Ausserordentlicher Aufwand
Radio- und Fernsehbeiträge  19 
Liegenschaftssteuer  5 1
Ausserordentlicher Ertrag
Gutschrift CO2-Abgabe   ‒ 3
Buchgewinn aus Veräusserung Fahrzeug   ‒ 5
Einmalvergütung PV-Anlage   ‒ 18
Buchgewinn aus Veräusserung Wertschriften   ‒ 23
Darlehensrückzahlung  ‒ 46 
Rückzahlung Weiterbildungsverpflichtung  ‒ 70 
Schadenszahlung einer Mietpartei  ‒ 1 
Auflösung Rückstellung Übernahme KTG-Mehrprämie ‒ 58
Total  ‒ 151 ‒ 48
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Bericht der Revisionsstelle  
an die Mitgliederversammlung des 
dahlia Verein 
Asylstrasse 35, 3550 Langnau im Emmental 
 
 
Prüfungsurteil 
Wir haben die Jahresrechnung des dahlia Verein (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2023, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliess‐
lich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den Statu‐
ten. 
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA‐CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und 
Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» unse‐
res Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den 
schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonsti‐
gen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
 
Sonstige Informationen  
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die 
im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehörigen Be‐
richt. 
 
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen kei‐
nerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 
 
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen 
zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung 
oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dar‐
gestellt erscheinen. 
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 
 
Sonstiger Sachverhalt 
Die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2022 endende Jahr wurde von einer anderen Revisionsstelle geprüft, 
die am 14. März 2023 ein nicht modifiziertes Prüfungsurteil zu dieser Jahresrechnung abgegeben hat.  

 

 
 
 
Bericht der Revisionsstelle  
an die Mitgliederversammlung des 
dahlia Verein 
Asylstrasse 35, 3550 Langnau im Emmental 
 
 
Prüfungsurteil 
Wir haben die Jahresrechnung des dahlia Verein (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2024, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, ein-
schliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den Sta-
tuten. 
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften 
und Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» 
unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit 
den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben un-
sere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
 
Sonstige Informationen  
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen 
die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehörigen 
Bericht. 
 
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen 
keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 
 
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informatio-
nen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahres-
rechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesent-
lich falsch dargestellt erscheinen. 
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 
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Bericht der Revisionsstelle  
an die Mitgliederversammlung des 
dahlia Verein 
Asylstrasse 35, 3550 Langnau im Emmental 
 
 
Prüfungsurteil 
Wir haben die Jahresrechnung des dahlia Verein (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2024, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, ein-
schliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den Sta-
tuten. 
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften 
und Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» 
unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit 
den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben un-
sere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 
 
Sonstige Informationen  
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen 
die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehörigen 
Bericht. 
 
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen 
keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 
 
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informatio-
nen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahres-
rechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesent-
lich falsch dargestellt erscheinen. 
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche 
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir 
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 
  

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung 
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwen-
dig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Dar-
stellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 
 
Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesell-
schaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der 
Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die 
Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 
 
Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von we-
sentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht ab-
zugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchge-
führte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewür-
digt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
 
Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung befindet 
sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese 
Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 
 
Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorga-
ben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung exis-
tiert. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Bern, 25. März 2025 
 

FIDURIA AG 
 
 
 
Patrick Mathys Jakob Grütter 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
(Leitender Revisor) 
 
Beilage: 

- Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang  

PATRICK 
MATHYS

JAKOB NIKLAUS 
GRÜTTER
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Lagebericht zur Jahresrechnung 2024
1. Durchführung einer Risikobeurteilung 
Der Verwaltungsrat nahm periodisch ausreichende Risikobeurteilungen vor und 
leitete allfällige sich daraus ergebende Massnahmen ein, um zu gewährleisten, 
dass das Risiko einer wesentlichen Falschaussage in der Rechnungslegung als 
klein einzustufen ist.

2. Bettenauslastung
In % der bewilligten Anzahl Bettenplätze (Total 235); Standorte: Eggiwil, 
Lenggen, Oberfeld und Zollbrück.
2024 98,4 %
2023 98,5   %

3. Investitions- und Entwicklungstätigkeit
Die Bauprojektpläne «Wohnen im Alter» in Zollbrück wurden erstellt und  
die Unterlagen für das Baugesuch wurden eingereicht. Die Vorprojektpläne  
im Nordgebäude Lenggen wurden weitergeführt. 

4. Aussergewöhnliche Ereignisse 
Im Berichtsjahr traten keine aussergewöhnlichen Ereignisse ein.

5. Zukunftsaussichten 
dahlia investiert mit verschiedenen Massnahmen und Aktivitäten in ein attrak-
tives Arbeitsklima, in zeitgemässe Anstellungsbedingungen, in Aus- und Weiter-
bildung, in Marketingmassnahmen, um dem Fachkräftemangel bei dahlia 
vorzubeugen. 

Es ist geplant, im Jahr 2025 mit dem Bau für das Wohnhaus an der Frittenbach-
strasse zu beginnen. Das Baugesuch ist beim Regierungsstatthalteramt hängig. 
Es sind 12 Wohnungen für «Wohnen im Alter» vorgesehen.

Das Schwimmbad wird per Ende September 2025 definitiv geschlossen.
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Martin Friedli ist Geschäftsführer
von Friedli Metallbau AG in Langnau.
Er ist Verwaltungsrat seit 2015.

«Ich will älteren Menschen ein schönes und
gemütliches Zuhause ermöglichen.»



Evelyn Baumann ist Bereichsleiterin Marketing und Kommunikation  
der Lindenhofgruppe AG. Sie ist Verwaltungsrätin seit 2020.

«Das Engagement bei dahlia ist für mich eine Herzensangele-
genheit. Eine Tätigkeit, die es mir erlaubt, meine vielseitigen 
beruflichen Erfahrungen in einem spannenden Marktumfeld 
sinnstiftend einzubringen.»
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